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Z> 76. » (2) Nr. 559 Präs
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

B " der k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz - Lau-
des-Direktion ist eine Gckretarsstclle mit dem
^ahi-t'sg^^,^ ^.^^ z ^ ^ , ^ ^„ Elledissung gc«
kmnmeif, ^ deren Wiederbefetzunst der Be»vciber°
K o n k u r s b i s 20. M ä r z l. I eröffnet wird.

Diejenigen, welche sich um diese Dienststelle
oder m, Falle der einttelenden c^radual^ Vorrük^
kut̂ g um cm? Fi.ianz-Eekrttä'löstiUc mit dc»n
schalte vor, 12iw ft. bewelben wollen, haben il)ie
Gauche, norin sie sich Über Alttr, -3tand, Nel,
glunsbekeinntuß, die mit gutem El folge zmück
6 l̂>gten juridisch? politischen Stndieu, und die
nnt f̂ utem Erfolge abgelebte, gefallsobergerichtlichc
Prüfung, ooer die Befreiung uc»n derselben, über
^ c b^'h^ige Dienstleistung und erwmbeneu
Kenntnisse im Fache d r̂ direkten und indirekten
^esteuenmg, ü>'l ihr? Sprachkenntnisse, politische
Haltung und Morali tät gehörig auözuwcistn
l^den, innerhalb obiger Fnst im vorgeschriebenen
Dienstwege h,'i der k. 5. steilisch - illyt'. küstenl.
Finanz - Bandes - Direktion einzublingen, nnd darln
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grade
N' mu , „ ^ u Beamten dieser Finanz-Landes - D i
w . n ^ ' " . ' ^ " ' ' " untet stehenden Behörden ver̂
wand od,r verschlagen sind.

" ' / ^ ^ i . m der k. k.sieir. illyrisch wüsten.
^nd,,ch,„ Finanz LandcS^ Direktion.

^ " z am , « . F , ^ ^ ^ , ^ ^
Z. 77. « ( , ) ^ . ^^.z

E d i k t ,
fü ' r d i c H y p o t h e k a i a l ä u b i g e r der

O ü l t W c i n i h .
2^on dem k. k. Landesgcrichte zu ^aibaä) wurde

i'ibe^ Einschreiten dcr V^olinlüidschaft dcr milidelj.
I^scf Hcil'inss'schcn (^rden, als Bl'sli>'r der la?id^
täst. Gült W^i'nh und Bezugsberechtigten für
die in Folge der Gl'undmtlastung aufgehobenen
Bezüge, m die Einleitung des Verfahrens wegen
Zuweisung ^.'s zu Äunlicn dieser Gült ermittelc
tm Urb., Laudemial-, Zehent- und Miethrecht6
ElNschädigungskapitalü pr. i,'il»W fl. ^ ' , kr. und
der allenfalls noch zu llquidirenden Entschädigung
mittelst Ediklausfmigmig für die Hypolheka^läu-
diger gcwilliget.

Eü werden dal^r alle Jene, denen ein Hypo-
thekarrecht auf di? Gült Neinitz zusteht, hiemit
zur Anmeldung ihicr Ansprüche bis einschlüpig
lU, April ltt.'»5 anfqefordelt.

Wer die Ainnelonng in dieser Frist hiergerichls
einzubringen unterläßt, wird so angeschen, als wenn
er in die Überweisung seiner Forderung auf die obbe°
zeichneten Entlastungs-Kapitalien, nach Mas^
ßabe der ihn treffenden Reihenfolge, cingewilligct
hätte, wird bei der ÄcrHandlung nicht mehr gehört,
sofort den wcitern, im §. ^ ^ des Patemeö
vum I I . ?lpril 1^5^, Reichsgcschblatt Nr. i^^,
auf daß A'ut'bleiden eines zur 2agsatzun^ vorge-
ladenen Hypothekarglänbigers gewehten Folgm un-
terzogen, lind mit seiner Folderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den a l l M w / n dreijähN'
L^n Zinsen, soweit dê en Velichtigung nicht aus'
gewiesm wird, unter Vorbehalt der weiteren Aug-
tragnng auf das CntlastungS-Kapital überwic'
?cn werh^i.

^ Die Anmelcnmg kann mündlich oder schriftlich
gcichclM, und hat dic im H. l 2 des obbezogenen
.palenteg vorgeschriebenen Erfordernisse und Noda-
llläten zu enthalten.

i!aibach am l l i - Februar !85»5.

Z. 7 1 . ^ (3) Nr. ' ^8 l .

K o n k u r s ^ ?l u 6 sck re l d u n g.
Die Bezirkswundcn'ztcn -Stelle zu 3ciscnbcrg,

womit eine auS der Bezirkö-Kasse zu beziehende
Gratifikation jährlicher 7U si. oerbunden ist,
kommt wiedrr zu besetzen. Die Bewerber um
diesen Dienstposten haben ihre gehörig dokumen^

t irttn Gesuche innerhalb sechs Wochen bei die.
scm Bezirksamt zu überleichen.

K. k. Bezirksamt Seisenberg am 12. Fe^
, bruar 1855.

Z. 68. a ( I) ' Nr. 39 l.
<z- d i e t n l « V u r r u f u u ss.

Von dem g/fettiateti k. k. Bcziiksamtc werden
michl?emnnte unl'esucjt atiwescnde Mil i t^rpf l lcht i^,
wclche zu dcr im Juni lttü^ stattgehabten Assclili
ilüiss ni<l)t crfchiciN'N sind, hiermit t,nigssor0lrt, bin-
ncn drri Monaten sich zu stlUen und üt'er ilne Ab-
Wesenheit sich zu rechtfertigen, wivngsnZ rifft!l)<n
als R''trutilun^stüchttlnZe cmg'ichcn und alS solche
dsh>,nioelt würden.

__^_ . . ,_ _. -^ ^

Post- N a m e n oeren KcburlZ ^ .?.
Nr. der Militärpfiichtiaen und Zustän, ^ H

binkeitsott ,A Z

^/^ Ersloschnig Et t fan Ielizhenverch ^0 ,834
" ^ Mroule Andreas Iarzl?iadolina 1 ^
° ^ Schinkouz Io f t f Idr ia 32 „
^ ^ Hoi^ i , Mathias Sauraz <5 ,̂
^ ^ 'pc!>-on,zhizl) Andreas Godovizh 35 „
o ^ Pink Pcler Ielizhcnverch l« ^
?/^ Scholgay Jakob I d r i ^ <i ^
^/„^ SliN'lk Kar l 2chw«r^ul,l!rg ^l) ^
« ^ Tuschar Andreas Naune 8 ^

'"/,^^, Tratin'k Jakob Tschekcmni's t« ,̂
"/, ? «Aalitschilsch Icikod Iarzhiadolin,, j 1833

K. k. Bezirksamt Idr ia am l I , Februar I«ö5>.

Ẑ  ^ - ' i ^ (2) Nr. 23«».
E d i k t .

Won d>m k, k. Krei^erichte i<, Neustadtl
wild bekannt gegeben-

Ov !<-i über d^s uon dn' Arma Krall, Dienst«
magd zu Neustadt!, wider den Ncrlaß bcö Josef
Röchlicher, Hausbesitzers und Schmidmeistcrs
iu Neustadt!, eingebrachte Pranotationsgesuch,
wegcn «incr DaUeh«rlüfordelll»g pr. ütt si. <:. >.
<'., dcr Hen- Hof. nnd Gerichts-Advokat I>>.
^^Ppantschitsch diesem Verlasse als Knrator
bestellt worden.

K. k. Kreiögcricht Ncnfiadtl am 7. Februar
,855.

,3, 266. ( ! ) Nr. !126
E d i k t

, u r (5 i n b e ; u f u n q der ä>er I a > se n sch ^ f s s -
W I ä li l,' ig e r.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach haben
alle Diczenigsn, welche an die 3>crlafsenschaft des.
den 20. November >554 vetstorbenen Grundbesitzes'
Vnleiii in Odlük von Sapl^n., HliuZ^Nr.? , als Wlän-
bi^er eine Forderung zu siellrn h^bcn, zm AnmclNm^
und Dattl)uung Derselben den 9. M.ivz l. I . Früh 9 Uhr
zu crsHeiucn/oder l)is dahin ihr Anmel0nn.q5gcsuch
schriftlich zu überreichen, widri^ens dicsln (^läudi^ern
.in die Verlasscnschaft, wenn sie durch die Bezahln»^
dcr an^'Nlcldcten Forderung«!! erschöpft wü^de, kein ,,
^(ttcrer Anspruch zustande, als insofern »hncn ein
Pfandrecht albulnt. ^

K, k. Bezlrt'sgmcht Ol-erl^ibach .nn 20. tze» ^
blU^N' ^85^. '

. ^. , — ' " — — >
Z. 267. ( ! ) ' Nr. 8!)ö. ^

E d i f t
zur E i n b e r u f u n g der A e r la sscn sch a st ö-

G I a u b i g e r.
3,;or dem k, k. Vezirl-'sgcrichtc Oberlaibach haben ^

alle Dlcjcnisscn, welche nn die 3>erlcljftnsch^st drs den
6. November l8>>^ vclsim'bcncn Drillcldül?lcrs Ste.
s,u, Pink, vm: S^p!«n>i Haur, - Nr. l ? , als h
Glaudicler eine Fi)sd<>rllllg ẑ i sicllcn h^ben, zur >'
Annieldung und Darthulu^i dcrftlbcn den 14. l)
Mä'z l. I . i'srüh <) Uhr zn crschcmcn, oder l,
di^! dahin ihr Anmcldungsqcsnch schriftlich zu über. tl
reichcn, widrigens diesen Gläu^czerii a„ die ä^ci ^
I.isscnschast, wenn st? durch die Bezahwn>, dtr an^ ,'̂
geuieldeten Forderllngcn esschöpst würde, lein we>, 1̂
ttrl.'rAn,'P>nch zustande, als insofern ihncn ein Pfand» H
rtcht gel-ührt. »»

K. k. Äezlilsgclicht Obcrlmbach am 30. Dezem.

, Z, 268. ( l ) Nr. 280.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der !Uer la sfc i , sch a sts<
w l a u b i a. c r.

Vor dem k. k. BezirkZgmchle Oberünbach
habcn alle Diejenigen, welche an die Verla,ie„<
schafc d?ß, den 18. Dezember 1851 vcrsioibmen Rca'
Illütenbtsi^ers Ioh . Masi, lion Preßer Hs. - Nr. 8 , als
Gläubiger eine Fordcrun.q zu stellen haben, znr A>1'

' meidung und Darthunnsj versclbt'ti den 20 März l . I .
' Zrü'l) 9 Udr zu erscheinen, oder bls dahin ihr An,

mel0l,n^sgl!such schriftlich zu überreichen, widrigenö
oil'fen Glänbi^rn <in die 3,;er!asscnschafl, wenn sie
vnrch dic Bezahllüni dcr angemeldttel« Fordciuoczen

' erschöpft wnrdr, kei» wMercr Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht g^duhrt,

K. k. Bezirksgericht Ovtr!nil).ich am 20, I än -
' »er l85Z.

Z. 270. (1) Nr. 571.
E d i k t

z zu r E i n b e r u f u n g der Lie r l a ssc n s ch a s t Z ,
G l ä u b i g e r .

i Vor dem k. k. Bezirksgerichte Odsrlaioach hadm
alle Diejenigen, wclche an die ll^rlassenschaft der
den 12. Nooembcr l8Z4 verstorbenen Realitäten-
oesitzersgallin Maria Sadnig von Oberlaibach, als
Gläubiqer eil'c Forderung'zu stillen h.iden, zur
Äinneldung und Darthunng derselben den Ui .Marz
!85o Früh 9 Uhr zu crschnnen. oder bis dahin ihr
Ai'nlcldungs.qesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
dienn Glanbigern an die ^crlassrnsch^'t, wcnn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen

^ erschöpft würde, kein weitcrer AiNprnch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebl'itnl.

K. k. Bezirt5s,ericht Obel'laibach am !N?. Dc<
zrmber l85-^.

^ >^ '< (^) N'-. 57H2.
<Z d i k t

z u r (^i n d r r u f n l i g der V er l a j sensch a f! 5 -
(^ l a u b i . ^ c r.

Vordem k. k. Brzirk^rrichte Oberlaibach haben
alle Diejenigen, welche an die Vellassmschaft des
den 9. Augusts,854 verstorbenen K^schlers Josef
Pelr izh, von <5tem Nr. H5, als Gläubiger eine
^oid^rung zu stellen haben, znr Anmeldling uno
Darthuung dechldcn den !^l .Mälz l??55 Klüh^Uhlzu
erscheinen, oder bis dahin ihr AnmcI5ungZe,esilch
schri>tl!ch z,t überreichen, widrigens diesen Olaur i .
^ r n an die Ucrlassen»chafc, wc»n sie durch die
.Äczahlun^ der anc>llneldclen Forderuligeu erschöpft
wnrde, kein weilerer Anspruch zustande ^ als m
so fern ihnen ein Pfandrecht gebührt,

K. k, ^ezirköa/richt Oberlaidach am 2Z. ylo^
vembcr i«54.

Z. 269. (1) Nr. 66?H.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V c r l a s s e n s c h a f t s -
W l a ub i ^e r .

Aor dem k. k. ÄczirkZZerichtc Oberlaidach haben
c>.Ne Dil jeni^en, welche an die Berlassenschatt des
im Seplnnbe» l«5t verstordencn, !-!>.>'si«'!tt oon einem
Baume eidrückten Malhia Schnsterschitsch von Bre^
schanza, als Glandiger eine Forderung zl! stellen badcn,
zlirAümeldunq und Barthuung de,seiden den 21, M a ^
1855 Frül! !1 Uhrzn evlchcixen, oder bis dahiü ihr Anmel«
0nngv<,csnch schriftlich zu üderreichen, widrigentl dlcsen
Gianbiacr,'. an die Nerlliffenschaft, wl i in sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
wülde, kcin weiterer Äusprnch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht a/biihil.

K. k. ^ezittsgericht Oberlaidach ani I « . Scp^
ttmlicr I85i1l.

Z. 272. ( l ) Nr. 780.
(5 d i k l.

Von Seite dcs k, k, Bezllkögerichtes Oberlai'
bach, als Abhandlungsinstanz, wird dem unbttannt
w^ Infu'dlichen Franz Korenzhan v^n Frcudenthal,
memit dclannt gcniücht, das; der Tag zur AbHand,
kmgspsiege des Verlasses nach seiner'am 29, Scp-
tcmder l. I . verstorbenen Mutlcr Elisabeth Korcn«
^han auf den ,5. M a i 165 l Früh 9 Uhr m del
,.l.Mskanz:e, bestimmt, und daß ihm zm Wahrunq
,mier Erbstntereiicn dcr Kurator in der Person des
Herrn N'r'olius Koschcnim oon Frcudcnthal bestellt
»vorden ist.

K, k. Bezirksgericht Owlaibach am Ul. Dt-
z«mb«r l854.



Z. 235. ( I ^ N l . 059.
E d i k t .

I n der Exekuiion^^che des Hlalhias Ä?estek von
Pugleo, wider Thomas Povlin von Kruscbze, rnc>.
23 fl. 28 kr. <-. », c., ist die, dem T^bular-Gläudi^r
Stefan Sgonz von Etebeiz d r̂essende Feildietungt"
^esucksrubrif, wegen stilles uubetannteli Auscnthalts,
drin ihm dlst^It^» (>iin!i>i- ü<! u<:lnni Jakob Pov
lin von Krusch^ zugestellt worden, wovon Stefan
Sgonz s we^/n alliallisser eigner Wal)rl?el)mnng
ftllier Rechte, lierstaildiget wild.

K. k. ^'rznf^cri'chl ^a^Z a,n l l . Z^druar
>555.

Z. 236. (3) N l . 303.
E d i k t

V v n dem ?. r. Aczilk'gcrlchte Gotlschee wird
bekannt gemacht:

Es hadl in die r^'kulive Fcildiefnng der, den»
Andreas Moditz j„i!i.»i- gslwligcn, im Grundvuche
Tom. 13., s'l,^. l 8 3 i vorsornnlenden, zu Nüche!
Nr . <ä^»s 5 gelegenen Hudreal i tä i , im gerichtlich
erhobenen Schatzung^wertlie von 35t) sl. , wegm
den, Andieac, V^critz vo>^ Nüchel aus dem ^. i^ l l iüg^-
auftrage des k, k. Haudelsgsriätt.s W-en .̂ <^>. 23
Iu.-n »852, ,Z. l - ,38^ , schuldiger !^0« si. <. 5 <:
dcwi l l i^e l , und zu deren Vornahme tie Tagsa?ungen
auf dcn «2. M ä r z , nuf den 16. Apn l und auf den
2 l M a i d. I . , jederzeit Vormit tags von ll) bis !2
Uhr i>> dcr Gerichtsfanzici mit dem Aich-m.^ angl--
ordntt, daß die ol'get achte R i ^ i i t a i nur bei dir " .
Fcilbittungst.igsatzilng untcr dem SchäftUllgswerthi
hilitauaegcl'en we^dcn »vürdr.

Das Tchäl^ln^sprotol 'ol l , der GilindbuchZsr
tratt und dic ^izitalionbl'cdingniss,' könnei» zu den
gewöhnliche»! ?im!sstunden hiergcrichts eingesehen
weiden

K. k ^jfzl lb g l icht Gottfch.e am »8. Ianuet

Z. 2?«. ' 3 ) N r 2̂ 1
(5 d i k t.

Vom k r. Bszi 'ksglüä'te ^l'Oschce wird dem
UNl'rk^nU wo !'ffi>>5l!cl>en Äl^ th ias Ioi>le von
H o r n i g dskaimt grged n :

sss^adc widcr >hn Gcorc< Etampsi von G o l l .
jchee d̂ e >slll'gt'c>o ^s-ac'b. llciclioüci Z, 29 an! Zah
lung <inlS W^ei'.kan!sanlii"«Sristl^ pr. 291 si 24 t>
<- 5. c- c>,!vle> i^NU l!N0 ls sri Hc>ul'ls zur muli^l l-
cdci! >>!'!!l,ai!d!l,nq die T a a s ^ ü ! ^ ^lls dcn 12. M ^ '
1855 N,>l,mll>«s ^ Nl'r N!>t,'s dem Ai'l'an^c d,^ K

^>, !z, X̂̂  l̂ <,d v^n HüNüd ' l q !,'«'!. l>zl'i's!>, m>l w^l
cl^'ül sie ?>>!<Dio^<cd' ^ ^ ' i ^üc i ü w^d<:> w i ld .

.O^ss'N n^'d dir <^ek>^l^^ ,^i d.nl l^iloc srriii

od°r ^l ' l l, d.st.ll^n KlN.Nl ' l d,c ?^n'lu'i!f mi!zutl)ü!
ll>, -,'ber l i inl^ lNid^rn S^ä,woller tcni l>'l''icln, n^in.
hall iu m^ä'tn da^t', w>dr!ssli,5 er si(d die michlhcili
gen Jollen ŝ ldst zuzuschreid'N linden wlndc

K> r. B^i t t^f 'ncht ^oltsä^e ü,n 2. Iännf l
!«55.

Z. 2I!7. (3) Nr. 28.
^ d i l t.

Vom s. k. BezNssc.llichl«.' Wollftee wird hi^mil
dem link>k?aims wo dsfuidllchc:> Ios^f Iollkc ^m

(5s l)̂ I)l> wirel- it)n G-l'i-^ Stampft ^on h)l^lt
jchcs, die H l ^ l - <!̂> ^i,l»»'^ !>i'c!i>'i s,^, ^ahl 2>i, ii^f
Zlid!lü,g cinc^' W^rc<!^'lN!'ch^I'N^ssclt'^ ftr. 2?8 fl
l l tr. t l i ,gldr.nt!l , luid lZ scl I)icnU'ci- die Tligsal)u^c>
aus den !2 . W^li ,!6ü5 Vl)rmlt t^gs <) Uhr uinc^
dem Aoli^oge t'ts I . 2!) G. O. ang^ordntt, uiid
ll)m ols (^l iruwr «cj »c^uin Georg M>ll>ssl) U0>1
Hintci l ' lsg ^clfts^cd'll w o ^ c n . mi l w^lä^m die
Rech>t's^^e vssl)^i,dctt wlrden wi rd.

Dessen wno der Gc^I^Zte ^ i dem (5iidc erin-
n<st, d.if« e>- zur ol,'igl'n T<i^!a<.^li^g stlbsi zu clsch^
Nl>, . cdsr dem ^us^.st.INen Klir«t«,'r die Äldelse
nützulhfi l i 'n oder einm andcn, Sc,cdwal!er diin G<
richte liclinliast zn in.!cl!c>! liat'tii würd?.

K. s. B^zii lsg,richt Gl'tlschcc am 2. Iäünc l l îi»5

Z. 23<>. ^3) vir. - l iß
E d i k t .

Vom r. ?. Bezisksgcrichtt Gl.'Uschce wird hiemit
bekanüt acm^cbt:

Es sei die in drr (fl^iNionssachk dcs An.aew
Saxl i istd ooü S.iIzblNi!, wid l r M i c h e l ^tauoaclier
«s'ills'!-, von HlcugcräMl? , ^ ' l nc iu 22? fl- 2<! kr.
c. .̂ <- rrsü'ssl'üe Mfistdl)tSve,llicilun^si>rlcdi^llllc,
vo>^ ,^!. D ^ c m d ^ l.^5 1, Z. ' ;5 l , !)ci dcin undc
k.>rll'ts>! Äufen!!)cil:e dcc! P^u l Rupp? u,U> Pllcv
i,^ikncr r l ' l i !I.'Ner!^H, d«.'N> llxicx best,l!!en (^!^i^l.<'^
ad ^<n<i7i M ic !a , I Nuppc ' y n UiMrl l ig zu>ie'^l!t
wo ld ' , , an welchc» auck dil' cil l iall igln lvcilercu
Clled>l;unsss!: ergvdln wc^dni,

.;' sssn wcrden 'p«ul Rl,pp!> und Pet^'r Lal'ncr
^l,i- N^"!^unq ihrrr Nrchte d'^nM' rns^al^iget.

K. l'. Blzitki<gcrlcht G^nsch,.' am 2«. Ianmr l855.

Z. 2-19. (3) Nr. 285,
E d i l' t.

D.1Z ?. l, ^czirk^'gtlichs l>iot!lcwe ni^cht im
Nachl?l>>ige zum dicsiscitigm Edikte vom 22. Novem
l)tr 1851, ^>. l 7 ? , hicmit bekannt, d l ^ cl.° den in
dcr Exekulionssache de3 Geolg iiiöthcl von Kofiem,
wider die Ehelcuse Ic,fod und (.Vcrtraud Crker, pcf<,.
j20 si. t- x. <:., erg^ü^ne,! Fl,l^ttlN'.qS^'sä.i'id E.
Nr. 177 dem, dem llnl'ct'mmt wo befindlichen Ta-
Iinlargläu^^er Franz Dvldcrgcr aufgestellten s>iüi-
ll)i- »c! ucLiirn Herrn Johann Wiedc,wl>l)l ^on Got t '
schec zugestellt l)abc. Bcsjcn Franz Dl'I^crgcr zur
eigenen Wahrnchmlilig seiner Rechte vn'stä'ndiglt
w i ld .

K. k. B^zi:k5^ericht Gl'ttschee ^>li l ? . I ä n -
ner 185Z.

Z. 24 l . (3) ^ ^ ^r".""50s'
E d i k t .

5iou dem ß k. Beziikögcrichle Gott,chcc wi,d
hicmit det'vinni gemacht -

C6 sei in die ^ i iUc i tu !^ der Aiuortisi'rung »ach-
stehender, in Verlust gcicUycnc?- Z^üsl^ ' tc auf d.iS
Natlonalanlehen j>i-<> 1^54 gew',U'gn woiden, und
zwar:
1. Ailf Ansuchen des G,o>g K i )u ig , von ?UtIaz;

9lr. 30 , drzügiich des Axlehens^^ltisikatis l i ^u .
Alt lag an- 2. Auqusi H,^Z4, Z.ihl 381 , cib deö
Betrages pr. 30 fl. ;

2. auf Ansticht» dc^ Mathias W o l ' , von Vcrdrmq
Hauß Nr . 1 , l^zü'gllch des Aülkhens.Zertisiratts
t l l lo. 9, Allgust 1v^4 , Zahl 12?/), ob ^0 f l .
Ui'd der Ratenzadlm^en pr. 4 si.;

3. ailf Ansuä'e:, dcä Johann Spiinger von Hi l i t r i ^
^-rg i l l l . 12 , ol» d,s AlUehelis ^krlisil'ates l!.1<..
!7 . AnMst 1 8 ) 1 , Zt t ) l 2300^2302, ob 10 f1.
l,.̂ d dcr Ralsiizadluü^en pr. ö si.

lZt 'w'tden dat,cr oicse?l!UcI)c"6,Zeliisil'ate n ,̂ch
Verlauf Eines I^ lncS, sechc- Wochen und drei Ta-
qei, vom Tc,^c der ersten <Zms^ l tu „g in dic Zci .
wütt an, wenn nicht inzwischen von Iem.mr f l i ein
/lüspruch auf dilsc A ü l . i l ^ n s l Z e r t i M t e i'ei diesem
t. r. Bczittsgesichle aügem^ldet wrldü? sollte, flir
amomsnl ertlart.

Ä . k. .Bczirfsgericht Gottfchcr a>n 2!>. Jänner
«855.

Z. 242. (3) N » ' " ? ^
E d i k t

Vom k. k. Be^ircsge'ichtc Gottsche? wird hie-
mit l'ikannt gemacht:

(56 sei daZ in der Rechtliche der Mar i»
^'o'rl'e, Ullcdeli'lte Ollil l r , i i ^an>'cnlhon, Ä>'zili
Sns<iids!-g s wiocr 5io!'^ '̂obbe von ZnuiVl Irrn, zx'lo.
7 sl. l- 5. <-. , lrsiossem' ^ltß^e,!ch!l'ch!,' l l i t l ) , i l ll<i«>
l8 . ^lovtinber 1854, ZaM 205. we>-,rn des u^de-
lüinUrn Aus>'»tl>i!s''5 d^s GctlagllN Josef ^ol'b«',
0 l l n i lun o^su' l l t 'N (^l!^!<,»i- 3<l 2<: iüNt . H>rrl> I o
i?^nui ^ch ls inn- r von Zw ! t s l l : I ^ ' l , zü .^s t . l i t »vorden,
cm welchen inich die alIsaUi.,e^ w ^ i c l ^ n E l ^ d i g m i s .
gell ergehen w c t d l n .

H i c v l ) " w i r d Josef Lodde dth l is^ W a h r u n g
i>lner .Rechte oerstanoigct.

K. k. Äezirlsgcricht Eottschee a>7̂  12, Jänner

1855.

Z. 243. (3) ^ ^ ' - ^ 1 3 ,
C' d i k t.

Es wi^d zur «!Ig meinen >ttnntlüß gebracht,
daß uder Anfuchcn des B la5 Tl)cm'chitz von F'l
still, w.'^er Josef Gerl von H^'ü ' , l „ die fx^ntive
ssl'llb,c!m,q der im Grn»dd»che d«Z vo,l>sstan^"sn
GutcS und der inlorpinitten ("nl t Sleinach ->ul)
Ull). Nr. 25 vor^'mnnüdcn, gerichtlich auf 7ttt fl.
f̂<) kr. geschähen ' ^ Hude, wegen aus dem gcrichtll'.-

chen Äiergleiche vom ?. Oitobcr l8->3, ??r. ^i l?2,
schuldigen 55 si 2» tr. glwillia,ct, uud hl,zu die
erste ivcildicttmq aus den 3, A p l i l , die 2. aus d.n
.̂. M a i und die .^. auf dcn 4. Jun i l. I , , jedes-

mal V o r i m l t ^ ö v^n 9 bis l2 Uhr in der Iiiesigl'll
Anttäranzlsl mU d^m Beisätze angeovdliet worden,
daß dieses Ne^le l.̂ t der ersten und zweiten Znlbic
snng nur um den Schatzungswnih und d^nU'er,
bri 'dcr 3. aocr auäi lilUer dennVldlN hüUangegcde»
werden wird.

Hiczu N'crden die K.iüsillstiaen uiit dem Beisaß'
vorgeladen, d^st die ^!,^ii<l!l^nSl'id>>ignlsse, die ^ cha'z-
zung und der Grundducdslxtra^t tagliä, wahrend
den Amtl?stundcn hieraints eingesehen weiden können.

K. k. ^ezirkt-gcricht Zeistiiz am 2^. Bezcmder
! 8 i > l .

Z. 244. ( 3 ' Nr . I I 6 .
E d i k t .

Wom k. k. Beptt^gcrlchlc Feist^il) wird hiemit
l'kkannt ^»naä) t :

Es V'i üder Ansuchen der Ali na G ^ l >ô n H^'-
rijc die exel'uiiue Feildictun^ dcr, deui H>n Fsauz
Kuntara gcliö'i^en Nta l i t ^ ten, a l s : dcr nn l>)^, !^-
ouche dc5 ^u tcs Rad' löt^g Zul) U^l'. '^v. < l V4
or'rkomiN^'dcn, auf 9!>0 si. ' ! 5 ^ . b^werllicttN Dr t t
telliuvc und dcr im ^nindduä'e dls l ^ u ^ ^ S t r c i ,
nach «n!i Url ' . Nr . 2 l vortolüm^'deü, auf ^223 si.

l5 kr. g^sch,!lzte!, Halbhul)c, wegen schuldigen l000 si.
^cwi^I,gct wordcn.

Üu deren Vornahme weiden die Termine aus
den 3, A p r i l , den 3. M a i und den 4. Jun i l 855 ,
jedesmal um l f t Uhr Vormit tags i i l der luchgen
GellchtZkauzlei m i : dem Beisätze an.qeoldnet, daß
diese Ncalltätcn dci der ersten und zweiten L;crstci<
gerung uur um oder M'cr den ^ chatzung^'wclth,
dci dcr dnt t t i t al'cr auch unler demselben werden
hiutangrgcden werden.

i^al? Schähungöftrotokoll, der Gmndbuchsex«
l ra t t , und die ^,'^^ti^,g^dlngnifs<> köimcii täglich
hicrgcrichts einqeseheli werden.

K. k. Bezirksgericht Feistnh am Il< Iä 'nn t l

Z. 248. .1) Nr . 43.
E d i k t .

Von dem k. k. Be.iitt'sgerichte Senosclfch wird
hiemit begannt szeniacht-

E5 sei von dltftn» Gnichte ü'ber das 'Ansuchcil
oes .»errn Franz Ncstianzh!zh vo>; Senosetich, gc-
g<m Johann Turk di.n> Groß.vrdl i , wegen schuldigen
150 si. M . '.Vl. >,'. 5. <-., in die r^t-'ul'N't öff^'llich«.'
ä>ersteigeriinq der, dem ^etzlercn geho^gen, ini Grund-
vuche der vmmal igm Herrschaft Adtlsi'l 'rg «ul» Url>.
Nr. 1024 verkommenden Realität in Großberdu, im
gerichtlich erhol'cmn Schä'ylmgswcithe vol, I 618 f1 .
3 5 cr. M . M . gewill igst, und cs werdin zur Vor-
nahme dr»selben vor dieseln Genchtc 5ie Zeilbic-
tung'^agsal^lngen nus den 14. M ä r z , den l4 . ?1pril
und auf de<̂  ! ^. M a i I !< i5, ildlSmal Vonrl i t tags
um 10 Uln Nlit dem Anhangs dcstinimis daß diese
Realität nur l'ei der letzten Zagsl,hung auch unter
dem Schä<.nl"a.5wnthe .n, den Meistdicten^eii hint-
angc^el'en w^rv«-.

Dic Lizitat!oi is! 'cd!ngt, i^, das S c h a y u m ^ P ^
lol.?!I und der l^lulidlnich'scr'rakt l'önnm bei ^i^sem
Gerichts in dm gewöhnlichen Amlsstliuden e^ngü'
sehen werken

K. k. .Bezirksgericht Stliosctsih d?,l 7 Jänner
l 8 I f 5 .

i^. 252. ^3) Nr . 2N>
E d i f t.

Nor dein k. k. Kreiögcrichte Neustadt! leiben
lüle B^ ien igen, welche an die ^crlaffsnslbaft des
5en 2̂ ?. De^einver 1854 verstorbenen Rcalitätciirei
sitzeiö K ln l ^abia-u', aii, O!<iul)!gcr eine Forderung zu
stalln ^^den, zur Aiuneldung und Datthuung der̂
srlden t>cn 30. März l. I . ' Vo rm i t t ags ft Uhl-. ö"
erlHeiiu'N, uoer hi-3 dahin i>:r A!,mclduni,sfiesuU)
schnitli!.!) zu überreichen, wi^ii^sln! diesv,, Gläudi '
ĉr>> an die VcrlasselN'ch^st, we,m sie durch die

^)^^! ) Iu iu, der angem.'ldttm Forderungeu erschöpft
würor, kein weiterer Anspruch zxstäl^e, alcl M s>>
'crne ihnen e«n Pi.iüdrccht gedülns.

K. l'. Kreit'gerichl Neustadt! drn l 1. ̂ «d'uar l87,5-

Z. 250. (3) Nr . 1 ! ' " -
<̂ ' d i t t>

Von den, f. k. Kl f i^ger iätc Neustadil wir^
I^'l'amN g^in^cht:

l̂ !? sei ü'!>cr d>is volr der ^' laria Scholtis, grlv
Rcschloschnig, von Ncustal^tl, wider den Verlaß dcr
Elisabeth Rdthlichec, H^usoesitzrrsweibc von Ncu»
st>'dtl, cingedrachN' Intadulatioi lS und Plänoia-'
ilolisgcsuch, i^c-l». dcs ^'tgatts pr. l0<) si. und d^'
Heiratl,sgut'^sstso>t)erung pr. 55 fl, sammt l ",'„
^erzug^insen. der Herr Hof und GericlUh Adv^a l
Dr , Sl lPplNt tMsch diesem Ä;n!assc a!ö K u r s o r
bestlllt worden.

NenstaM am 7. Februar 1Z35.

^ i . 2 Z l . ( 3 . Nr. !97,
(^ d i k l.

Vom k. f. Krcit'gcrichte ,?>u Neustadt! wird der
unockannl ,vo defindlicheu Katharina Noval' u»^
dcren gleichfalls unbekannten lZrlieil ui,d Rechtsu^ch'
folgern Nllttelst Hea/nwarri^n Eoiltes crinnerl!

lZs h^dc wider dieselbe Franz ^>v. E i ' o l a , iM
eigenen Namcn nnd als Machthaber des F^lir Tt 'ola,
d^r Iofcsa ^ kola und der I i 'h^nua Odla fc l , gcl'.
Skolc,, aI5 l5'r^en nach I ^ f Eko la , ^n!) ^i'Ä<!^
!), Fel"l,ar 165>5, ^xlüb. Nr . 25 l , dic Klage a»!
Ver jähr t , und ErioschelinNaninsl dcr, lNiS dei^
Schuldscheine c1<̂ >. 3. M a i 1s0l hclMhrcndcn, auf
dem im Glunddnche dcr S tad t N,eustadil 5>,,l, R< l ^ .
Nr, 6 4 , Urd. Nr . 58 vorl'ommcllden Hause ver"''
chertcn Forderung pr. !50 ss. D. W . ncost 5"<,
Interessen cingeracht, im'rüdcr die Taclsai^ung 3'"°
nn'indlichen V^rhandlimg dicser Rechtssache in> fu'N'
marischen Verfahren auf den l . Jun i l. I , ^ ^
mittags u>l, 9 lldr v<i dicfcin k. t. Kreisgcrichte
.iitt'e^'umt würd,.'.

Dessen wird Katharina Nov^k mit dem V ? "
s..«>e verständigt, daß zu ihrer Vcrtrttu-'.g i>u " ^ ,
l'.'geu^'ü Re'chlZstreite der hicsi^e Ger icht5adv^
Dr . S^Ppanlschitsch alö ^ ln^ lor- nc! l ic lü'n <uttg^
stell! wülde. ^

Von i h. k. Krci,'gcrichtc Nlusi^dl l am " - «

druar lß^5.


